
Nein zum Putsch in Venezuela!
Die Bundesregierung stellt sich 
mit anderen EU-Staaten, den 
USA und rechtsgerichteten 
Regierungen in Lateinamerika 
an die Seite der Putschisten in 
Venezuela. Die demokratische 
Ordnung Venezuelas, durch 
zahlreiche Wahlen und Refe-
renden seit 1999 legitimiert, 
soll mit äußerer Einmischung 
und Gewalt beendet werden. 

Die USA möchten ihren „Hinter-
hof“ wieder in Besitz nehmen. 
Sie versuchen seit Jahren den 
Willen des venezolanischen 
Volkes zu brechen, seinen 

Weg eigenständig und unab-
hängig von den Diktaten des 
US-Imperialismus zu bestim-
men. Putsch- und Mordversu-
che, Destabilisierung, Sanktio-
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nen und Desinformation haben 
bislang nicht zum gewünsch-
ten Regime-Change geführt. 
Nun wird ein Bürgerkrieg ange-
facht und offen mit einer mili-
tärischen Intervention gedroht. 
Die Situation ist brandgefähr-
lich und hat bereits jetzt etliche 
Todesopfer gefordert. 

Im Konflikt um Venezuela geht 
es nicht um Demokratie und 
Menschenrechte, wie uns vor-
gegaukelt wird, sondern um 
Macht und Einfluss in einem 
der ölreichsten Länder der 
Erde. Zweifellos steht Venezu-

ela vor großen wirtschaftlichen 
Problemen. Sie wurden durch 
Boykottmaßnahmen der USA 
und andere Aggressionen des 
Auslands herbeigeführt, sind 

aber auch eine Folge von Fehl-
entscheidungen der Regierung 
Maduro. Lösungen muss das 
venezolanische Volk finden. 
Die Kommunistische Partei 
Venezuelas und andere pro-
gressive Kräfte werden ihre 
Vorschläge einbringen. 

solidarität mit 
nicolás maduro
Die Kampagne gegen die Re-
gierung Venezuelas erinnert an 
den Putsch in Chile 1973. Auch 
damals wurde maßgeblich von 
den USA eine wirtschaftliche 
Krise provoziert, die das Militär 
dann als Vorwand für den Sturz 
und die Ermordung des gewähl-
ten sozialistischen Präsidenten 
Salvador Allende nahm.
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Angesichts der gefährlichen Si-
tuation in Venezuela, in der ein 
erneuter Putsch gegen die seit 
20 Jahren gewählte und immer 
wieder bestätigte Regierung zu-
nächst unter Hugo Chávez und 
jetzt unter Nicolás Maduro durch-
geführt wird, bekräftigt die Deut-
sche Kommunistische Partei 
(DKP) ihre Solidarität mit den fort-
schrittlichen Kräften des Landes.

Dabei gilt die Solidarität der DKP 
besonders den Genossinnen und 
Genossen der Kommunistischen 
Partei Venezuelas (PCV). Die-
se sind bereits Ziel von Attacken 
rechter Gruppen und Großgrund-

Sozialistische Wochenzeitung
Zeitung der DKP

Ich möchte gerne:

 Die UZ sechs Wochen gratis 
 Probelesen (Print & Online)! 
 Der Bezug endet automatisch

 Weitere Informationen über 
 die DKP 

Wir schreiben – auch beim 
Thema  Internationale 

Solidarität – dort weiter, 
wo andere Medien längst 

schweigen. 

Name

Vorname

Straße, Hausnr.

PLZ

Ort

Telefon

E-Mail

(Ohne E-Mail kein Online-Bezug möglich)

Zurück an:  DKP-Parteivorstand
Hoffnungstraße 18 . 45127 Essen
Tel.: 0201 - 17 78 89 23
E-Mail: info@unsere-zeit.de

besitzern gewesen, weil sie am 
konsequentesten für ein freies 
Venezuela streiten und weil sie 
nicht nur wissen, dass die soziale 
Frage nur im Sozialismus gelöst 
werden kann, sondern weil sie 
diese Erkenntnis auch unter den 
Massen verbreiten. 

Die Genossinnen und Genossen 
sind in Gefahr und brauchen jetzt 
unsere politische und auch unse-
re materielle Hilfe. Wir appellieren 
an unsere Mitglieder und Freun-
de, die Arbeit der PCV durch 
Spenden an den Venezuela-So-
lidaritätsfonds der DKP zu unter-
stützen.
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Solidarität mit der KP Venezuelas

Spendenkonto DKP-Parteivorstand, GLS-Bank, 
BIC: GENODEM1GLS, IBAN: DE63 4306 0967 4002 4875 01 
Verwendungszweck: Solidarität mit der PCV!

In dieser Situation sind alle 
Demokraten aufgefordert, den 
Kriegstreibern und Putschisten 
in den Arm zu fallen und die 
legitime Regierung des boli-
varischen Präsidenten Nicolás 
Maduro zu unterstützen.  

Die DKP ruft dazu auf, den 
Protest gegen den rechten 
und von den imperialistischen 
Mächten organisierten Putsch 

laut und deutlich auf die Straße 
zu tragen und Solidaritätsaktio-
nen mit dem venezolanischen 
Volk und ihrem Präsidenten zu 
organisieren.
Wir fordern die Bundesregie-
rung auf, die auf Wahlen und 
Volksbeteiligung fußenden de-
mokratischen Strukturen Vene-
zuelas zu respektieren und die 
Regierung von Präsident Nico-
lás Maduro anzuerkennen.


